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Kurzbeschreibung 
Feedforward ist im Unterschied zu Feedback 
eine zukunftsorientierte Betrachtung. Aus 
Erfolgsgeschichten werden Erfolgsfaktoren 
abgeleitet, die in Zukunft bewusst eingesetzt 
werden können. 
Extrapoliere Erfolge aus der Vergangenheit in 
die Zukunft.  
 
Einsatzbereiche 
• Reflexion von Erfolgsfaktoren zukünftiger 

Vorhaben 
 

  
 
Beschreibung 
Feedforward ist Teil der Methode «wertschätzende Untersuchung» (Appreciative Enquiry AI). Die 
Basisidee von Appreciative Inquiry ist, Organisationen um das herumzubauen, was funktioniert, statt 
auf das zu fokussieren, was nicht geht. 
Feedforward ist ein stärkenfokussierter Ansatz und wirkt sich erfahrungsgemäss stark motivierend 
auf alle Beteiligten aus.  
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Vorgehen 
 

 

 
 

 
Hinweise für den Einsatz 
• Wichtig ist der Schritt «I = Information». Die interviewende Person versucht mit aktiv Nachfragen 

und aktiv Zuhören möglichst viele Informationen zur damaligen Erfolgssituation herauszuarbeiten. 
Bewusst werden alle fünf Sinne (sehen, hören, riechen, schmecken fühlen) angesprochen. IN 
diesem Schritt bewusst genügend Zeit einsetzen – Pausen aushalten – und der interviewten 
Person Zeit geben, sich nochmals richtig in die damalige Situation hineinzuversetzen. 

• Im Schritt «E = Erkenntnis» wird zuerst der Anteil der interviewten Person exploriert – darauf wird 
am meisten Wert gelegt. Eine Erfolgsgeschichte ist immer ein Zusammentreffen mehrerer 
glücklicher Zufälle: deshalb wird auch der Anteil der anderen Beteiligten und der Organisation 
abgefragt und reflektiert. 

• Im letzten Schritt «K = Konsequenz) werden schliesslich die in Schritt I und E identifizierten 
Erfolgsfaktoren auf zukünftige Vorhaben angewendet. Sehr oft können naheliegende 
Massnahmen identifiziert werden, die ohne diese Feedforward-Technik übersehen worden 
wären.  
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